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Polener Zeitung 


Keamundneunziglier Jabrgung. 
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Die „Bofener Zeitung“ erſchetnt wochentäglich drei Alal, 


Amtliches. 


2. Dez. Der König hat den Landgerichts⸗Direktor 
Schulz in Münter den Charakter als Geheimer Juſtizrath ver⸗ 
liehen, ſowie den Landgerichtsrath Weißenmiller in Berlin zum 
Direktor bei dem Landgericht J. daſelbſt, den Gerichts⸗Aſſeſſor Alter 
in Neiſſe zum Amtsrichter in Leobſckütz, den Gerichts⸗Aſſeſſor 


su n Beine zum Amtsrichter daſelbſt und den Gericht3-Afjejlor | d 


aldus in Limburg an der Lahn zum Amtsrichter in Gammer⸗ 
tingen ernannt. 


Deut ſchlan d. 


OD Verlin, 2. Dez. [Caprivi und Puttkamer! 
Graf Caprivi ſetzt die größte aller Dementirmaſchinen, den 
„Reichsanz.“, in Bewegung, um die Puttkamer Gerüchte zum 
Schweigen zu bringen. Es iſt darnach nicht richtig, daß der 
Kaiſer Herrn v. Puttkamer in letzter Zeit in Audienz empfangen 
habe, und „es zerfallen ſomit alle daran geknüpften Gerüchte“. 
Man kennt dieſe Gerüchte. Im Reichstage hat man ſich in 
den letzten Tagen ſehr lebhaft mit ihnen beſchäftigt, und es 
wäre wunderbar, wenn diesmal dort, wo Rauch iſt, nicht auch 
Feuer geweſen ſein ſollte. Aber der „Reichsanz.“ wird mit 
ſeinem Dementi doch wohl Recht haben, und fo bleibt von den 
Plaudercien über Herrn v. Puttkamer nur dies übrig, und zwar 
trotz des „Reichsanz.“, daß die Lage derart iſt, daß auch 
abenteuerliche Gerüchte aufgebracht und geglaubt werden können. 
Herr v. Puttkamer ſoll den Reichs kanzlerpoſten angeſtrebt haben, 
und Herr Miquel ſoll ihn dabei unterſtützen. Zu anderen 
Zeiten wäre eine derartige Behauptung ausgelgcht worden; 
heute gilt ſie für wichtig genug, um durch die erſte dafür 
überhaupt in Betracht kommende Stelle zurückgewieſen zu 
werden. Darnach wird alſo in der Umgebung des Reichs⸗ 
kanzlers beſorgt, daß Ausſtreuungen von dieſer Beſchaffenheit 
für wahrſcheinlich gehalten werden können! Die Folge wird 
ſein, daß ähnliche Ankündigungen jetzt erſt recht fruchtbaren 
Boden finden werden, wenn der „Reichsanzeiger“ nicht immer 
von Neuem bemüht wird, um die keimende Erfindung bei Zeiten 
platt zu treten. Sonderbar genug iſt es, daß nicht ſchon Herr 
v. Puttkamer die über ihn verbreiteten Gerüchte durch be⸗ 
freundete Blätter hat zerſtreuen laſſen. Der Herausgeber der 
„Kreuzztg.“ iſt ja der Intimus des Oberpräſidenten von 
Pommern, und er wird ſeinen Freund Jen gewiß gefragt haben, 
was es mit den Nachrichten über deſſen Kanzler⸗Ehrgeiz auf 
ſich habe. Warum alſo hat ſich die „Kreuzztg.“ die auch 
publiziſtiſch werthvolle Gelegenheit entgehen laſſen, das falſche 
Gerücht eben als falſch aufzudecken? Herr v. Puttkamer hat 
geſchwiegen und die „Kreuzztg.“ auch. Auch haben wir nicht 
gehört, daß die konſervativen Abgeordneten in den Foyer 

eſprächen im Reichstage an der Mittheilung über die Audienz 
Puttkamerg beim Kaiſer gezweifelt hätten. 

B. C. Berlin, 1. Dez. Die ſeitens des Theaterdirektors Dr. Oskar 
Blumenthal und des Dichters Hartleben angerufene ver⸗ 
waltungsgerichtliche Entſcheldung bezüglich des Verbotes des Drama 

Hanna Jager t“ iſt zu Gunſten der Kläger ausgefallen. Der 
dritte Senat des Oberverwaltungsgerichtes in Berlin erkannte 
folgendermaßen: „Der $ 27 der Verfaſſung ſteht der Zenſur nicht 
entgegen und iſt deshalb die Aufhebung des Verbots darauf nicht 
u gründen. Dagegen fteht der Aufführung des Stückes 
eswegen nichts entgegen, weil daſſelbe nichts Anſtößiges 
enthält und vielmehr das — Prinzip rein zum Stege ge⸗ 
langt.“ (Einen ausführlicheren Bericht über die Angelegenheit 
laſſen wir demnächſt folgen. — Red) - 

In der Budgetfommifjion iſt die polniſche Fraktion 
durch den Abg. v. Jazdzewski vertreten. Gleichwohl erklärte 
der Abg. v. Kos cielski in feiner Budgetrede, er werde, entgegen 
der Meldung der Zeitungen, Gelegenheit haben, in der Budget⸗ 
kommiſſion dem Marineetat näher zu treten. Das iſt ja 
. fi. tg.“ ſchreibt? Das Original eines 

— „Stg.“ reibt: Da r na 

. Preßbureau im Meiniftertum des 
nern iſt endlich in unſere Hände gelangt. Der Waſchzettel trägt 
einerlei Tikel und Ueber ſchrift, umfaßt vier auf einer 
Seite bedruckte Quartſeiten, und iſt datirt von Berlin, den 25. No⸗ 
dember 1892, unter der Bezeichnung „11. Jahrgang, Nr. 947. Es 
eh daraus alſo hervor, daß in dieſer Weiſe ſchon ſeit elf Jahren 
übrlich über hundert Waſchzettel den ſämmiiſchen Kreisblättern 
Me ande werden. Die Ueberſendung des Originals an uns ift 
erſolgt erde S 21 d 
rat ent der Notiz, daß die Einlage von Sekten des Land⸗ 


ausgeber de 
8 erks iſt bezeichnet Dr. jur. O Ham⸗ 
mann, 9 a rab, der Drug der Mafhgetteis 
Lale Faden in die Mie ice Druderei, Staliehreiberftr. 84/25. 
n 

denen wir (on mehrfach In üben Sereisbfättern der verſchiedenſten 
Gegenden von Dftpreuben bis zur Nabe und zur Saar begegnet 
find, ſo der Aritel „über die Stenerdebatte im Abgeorbneten- 
bauſe“ mit Lobeserhebungen auf den ——— Miquel, ferner 
ein Artikel mit Lobſprüchen auf den 

Mittbeilungen über die Emſer Depeſche, ſodann ein Auszug aus 
der vorletzten Rede des Grafen Caprivi unter der Ueberſchrift 
Landwehr und Linie“, ferner — Artitel über die Finanzla 


„wel atzamt geſchrieben iſt, ſodann 
unter der — . on Wogesfragen” kurze Artikel ver⸗ 


ie Sonn: und eſttage folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, 
e e Das Abonnement beträgt viertel- 


dem Kreisblatt überwieſen ſei. Als verantwortlicher Her⸗ S 


We ſchzettel mehrere Artikel, d 


rafen Caprivi wegen deſſen d 


des b 


ſchiedener Art aus dem Inland und Ausland, welche ſämmtlich den 
ae haben, darzuthun, wie unfehlbar gegenwärtig im deutſchen 

eich und in Preußen regiert wird und mit welchem ah die 
Miniſter ſtets alle Abgeordneten des Unrechts zeihen. Dergleihen 
Berliner Fabrikate aus den Mintſterien ericheinen alſo in Hun⸗ 
derten von Lokalblättern als angebliche Originalartikel, welche an⸗ 
geben, der öffentlichen Meinung an den betreffenden Orten Aus⸗ 
ruck zu geben. 

— Gegen Sozialdemokraten (meiſt Redakteure) ſind im 
Monat Oktober d. J. von deutſchen Gerichten insgeſammt 7 Jahre 
1 Monat Zuchthaus, 4 Jahre 8 Monat 8 Tage Gefängniß, 3 Monat 
Feſtungshaft, 3784 M. Geldſtrafe und 25 Jahre Ehrverluſt ver⸗ 
hängt worden. 


Militärifdes. 
erſonalveränderungen im II. Armee - Korps. 


* 
Wu nie Major vom 8. Oſtpreuß. Infant.⸗Regt. Nr. 45, als 
Bataillons⸗Kommandeur in das Infant⸗Regmt. Nr. 14 verſetzt. 


Lokales. 


Poſen, 3. Dezember. 

Eine aufregende Szene ſpielte ſich am Mittwoch in der 
Werkſtätte eines hieſigen Schmiedemeiſters ab. Als derſelbe feinen 
Lehrjungen wegen einer geringfügigen Angelegenheit zur Rede 
ſtellen wollte, drang dieſer wüthend auf ihn ein und ließ ſich, da der 
körperlich ſehr kräftige Meiſter nach ihm ſchlagen wollte, dazu hin⸗ 
reißen, mit der S ein glühendes Eiſen aus dem Feuer zu holen 
und ſeinem Lehrherrn damit mehrere Schläge über den Kopf zu 
verſetzen. In ſeiner Noth wußte der Mann, der namentlich im 
Geſicht ſtark verbrannt iſt, ſich nicht anders zu vertheldigen, als 
daß er dem Lehrjungen ein Stück Eiſen an den Kopf warf, wodurch 
beſonders das Naſenbein ſchwer verletzt wurde. Die ſogleich de 
beigeholte Polizei transportirte den 5 in das ſtädttſche 
Krankenhaus, wo derſelbe noch krank darnieder liegt. Der Meiſter 
befindet ſich in der Beſſerung. 1 . 

p. Obdachlos. Wegen 1 Miethe war kürzlich eine 
Familie, Mann, Frau und drei kleine Kinder, aus ihrer bisherigen 
Wohnung exmittirt worden. Dieſelben waren darauf auf einen 
Boden geflüchtet, wo ſie trotz der Kälte mehrere Nächte zubrachten. 
Geſtern wurden ſie dort halb erſtarrt und namentlich die Kinder 
in einem Mitleid exregenden Zuſtande aufgefunden. Die Familie 
iſt dare im Polizeigewahrſam untergebracht. 

p. 3 dem „Bol Verhaftet wurden aeitern 
zwei Bettler, ein Mann, der auf der Walltichei einen Pferdebahn⸗ 
kutſcher beläſtigte, und ein Kutſcher aus St. Lazarus, welcher in 
betrunkenem Zuſtande in einer Reſtauration auf der St. Martin⸗ 
ſtraße Skandal machte und ſpäter die öffentliche Ruhe ſtörte. — 
Konftszirt wurde auf dem Wochenmarkt auf dem Sapleha⸗ 
platz ein Haſe, über deſſen rechtmäßigen Erwerb ſich die Verkäu⸗ 
ferin nicht ausweiſen konnte. — Nach dem ſtädtiſchen Kran⸗ 
kenhauſe mußte geſtern von der Schulſtraße ein Schuſter ge⸗ 
ſchafft werden, der ſich bei dem Schutzmann auf Poſten krank ge⸗ 
meldet hatte. — Sinnlos betrunken lag geſtern auf der 
Walliſchei eine Frau auf dem Straßendamm, man mußte dieſelbe 
nach dem Poltzeigewahrſam transportiren. — Gefunden in 
einem Briefkaſten eine ee, Fenſterverſchlüſſe und auf dem 
Wilhelmsplatz ein wollenes Tuch. 


Aus der Provinz Poſen. en 


K. Inowrazlaw, 2. Dez. (Mord. Ermittelte Diebe. 
Von der Se IL OBERDE Ein gräßlicher Mord wurde 
dieſer Tage in der Nähe des Dörfchens Raclawice bei Schadlowitz, 
dieſſeitigen Kreiſes, verübt. Mehrere Arbeiter aus Ruſſiſch⸗Polen, 
welche auf dem Wege nach ihrer Heimath begriffen waren, hatten 
ſich Abends in dem Kruge zu Schadlowitz zuſammengefunden, und 
da ein jeder von ihnen über einige erſparte Groſchen zu verfügen 
hatte, ließen ſie die Schnapsflaſche flott in dem Kreiſe zirkuliren. 
Nach kurzer Zeit war ein Theil der Zechenden betrunken, und wie 
es nun gewöhnlich bei derartigen Leuten zu geſchehen pflegt, fingen 
ſie in ihrer Schnapslaune bald Streit unter ſich an So 0 
es auch hier. Der Müllergeſelle Plowezynski aus Raclawice, der 

ch unter mehreren anderen Gäſten auch in dem Kruge befand, 
miſchte ſich in das Gezanke jener Leute und gerieth nach einigem 
Hin⸗ und Widerreden bald derart mit ihnen zuſammen, daß es der 
größten Anſtrengung des Wirthes bedurfte, um die Streitenden 
auscinanderzuhalten. Da nun die Arbeiter ihren Groll dort nicht 
ausüben konnten, verließen A: unter allerlei Drohungen gegen den 
Müllergeſellen das Lokal. Nach etwa einer Stunde trat auch dieſer 
ſeinen Heimweg an. Drei von dieſen Kerlen lauerten ihm jedoch 
im Verſteck nicht weit von Raclawice auf, fielen über ihn her und 
richteten ihn derartig mit Meſſern und anderen Mordinſtrumenten 
zu, daß der Tod alsbald eintrat. Um nun die That von ſich abzu⸗ 
wälzen, ſchleppten die Kerle den Leichnam auf den nahen Bahn⸗ 
körper der Inowrazlaw⸗Thorner Strecke und legten ihn ſo geſchickt 
über die Schienen, daß der Zug über ihn hinweggehen mußte. 
Anderen Tags fand man die zerſtümmelte Leiche zwiſchen den 
daß bier ein Un⸗ 


Sonnabend, 3. Dezember. 
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Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
age, ferner bei den 
nnoncen⸗ 


Aub. Hoffe ani 
lm 4%, 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
8 Klugki 


Poſen. 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene bellizerte oper deten Raum 
n der Morgen ausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 
80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entsprechend höher, werden in der Expedition für die 
Mlittagausgabe bis 8 x Yen für bie 
Morgenausgabe bis 5 Uhr m. angenommen. 


große Anzahl Uhren und andere Werthſachen ſtahlen, ſind bereits 
geſtern dur 


die hieſige Polizei ermittelt und dingfeſt gemacht 


worden. Es iſt eine fünfköpfige Bande, welche in letzter Zeit hier“ 


mehrmals Einbruchsdiebſtähle ausgeführt hat. Der ie 
iſt der bereit3 mehrſach wegen Diebſtahls mit Gefängniß vorbeſtrafte 
Arbeiter Ratajczak; die anderen ſind die Arbeiter W. und J. Czyn⸗ 
czas, J. Maslenkowski und Fr. Piernik. Bei einer vorgenommenen 
Hausſuchung wurden viele geitohlene Gegenſtände, aber bis jetzt 
noch keine von den geraubten Uhren oder ſonſtigen Sachen gefun⸗ 
den. Man vermuthet, daß dle Diebe dieſelben irgendwo vergraben 
haben. — Einer Bekanntmachung der Podzetverwaltung 
wird auch hler an den drei dem Weihnachtsfeſte vorangehenden 
Sonntagen die Beſchäftigungszeit in allen Zweigen des Handels⸗ 
gewerbes um vier Stunden, d. h. bis 6 Uhr Abends verlängert. 

* Thorn, 1. Dez. [Eiſenbahnunglück! Das königliche 
Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht bekannt: Am Dienſtag Vormittag 
gegen 11 Uhr näherte ſich dem ungefähr zwei Kilometer öſtlich von 
Garnſee belegenen Ueberwege das 
aus Rundewieſe, als von Garnſee eine leere Maſchine eb 
nach dieſem Ueberweg fuhr. 
und ſogar auch Pfeifenſignale ab, verlangſamte außerdem ſeine 
Fahrt durch Anziehen der Bremſe, ſo, daß er vor dem Ueberweg 
hätte zum Halten kommen können. Das Fuhrwerk hielt bereits, 


als die Maſchine näher kam fuhr jedoch unmittelbar vor derſelben 


70 


plötzlich und ganz unerwartet an und gelangte jo vor die Mafchine, 
wurde von derſelben gefaßt und zertrümmert. Belde Pferde wur⸗ 
den getödtet, beide Inſaſſen, der Beſitzer und ſeine Frau, am Kopfe 
verletzt. Dieſes ganz ungewöhnliche Verfahren iſt nur dadurch zu 
erklären, daß er bei der langſamen Fahrt der Maſchine angenom⸗ 
men hat, letztere wolle vor dem Ueberweg halten und ihn zunächſt 
paſſiren laſſen, während andererſeits der Lokomotivführer annahm, 
der vor dem Ueberwege haltende Wagen jet geſichert. Der Führer 
ſetzte daher ſeine Fahrt nach Löſen der Bremſe fort und war nicht 
mehr im Stande, die Maſchine vor dem Zuſammenſtoß zum 
Stehen zu bringen, ihm dürfte deshalb keine Schuld beizumeſſen ſein. 
— —— —— —— — —— wuVDp—ͤ nr nn 


Angekommene Fremde. 


R Poſen, 3 Dezember 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Major Freiherr 
v. Gayl a. Spandau, Bankdireftor a. D. Gravenſtein u. Legations⸗ 
rath Prof. Dr. Brugſch a. Berlin, Reg.⸗Aſſeſſor v. Roſenſtiel aus 
Gorgaſt, Fabrikbeſitzer Guttmann a. Breslau, die Kaufleute Stein, 
Medow, Frankenſchwerth u. Hörner a. Berlin, Mäurer a. Köntg⸗ 
ſtein i. Schl. Eberhardt a. Magdeburg, Tupont a. Straßburg, 
Wollner a. Leipzig u. Kinſchot a. Mainz. 

Hotel Victoria (W. Kamiefski). Die Rittergutsbeſitzer Baron 


v. Grgeve a. Borek, Szafarktewicz a. Mlleſzewy, Rutkowski a. 


Podleſie kosc., v. Chrzanowski a. Mleczowalca u. v. Chrzanowski 
a. Polen, Frau Lieutnt. Höhrich a. Bargen, Frau v. Modlibowska 
a. Skwierczyn, die Kaufleute Jacobt u. Freund a. Berlin. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Oo. Die Kaufleute Huber 
a, Wien, Alexander a. Breslau, Kretſchmer a. Görlitz, Menders⸗ 
haufen a. Lauban, Schauer u. Löwenthal a. Berlin, Bildhauer 
Rachner a. Breslau, Rittergutsbeſitzer Funck a. Weidenvorwerk, 
Eiſenbahnunternehmer Schubert a. Charlottenburg, Direktor Klug 
m. Fam. a. Plotrkowice. 

otel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Kaufleute Lichtenſtein 
a. Breslau, Grieß a. Berlin u. Krauſe a. Stettin, die Ritterguts⸗ 
beſitzer Schmidt a. Heindrichsdorf u. Flzius a. Hohendorf, die In⸗ 
genieure Hinſius a. Breslau u. D Köl 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. 


Die 
Kaufleute Straflewicz a. Inowrazlaw, Amſel a. Prenzlau u. Berger 
a. Camenz i. ©. = 

Hotel Streiter. Die Kaufleute Königsberger u. Herms aus 
Berlin, Breitenſtein a. Kallmerode, Mähring a. Landsberg a. W., 
Kronheim a. Ravensburg. Kroll a. Chemnſtz, Liebrecht a. Inſter⸗ 
burg, Maſchinenbauer Brünning a. Memel. 


Handel und Verkehr. 


Band: und Bahnzufuhren ziemlich ano Ola 
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ſehr ruhiger. Gefragt relſe 
von 112—122 M. Eevortioiten, wovon unſere fiche am Beine 
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Ip 1, ſo 3 * 2 7 
Poſten, ſodaß len rä ! unt ind 00 9 , Ben , . den. 
ruhiger Tendenz den Eigner wechſelten. Die geſtrige Landzufuhr 127,5 M. Gd., per April⸗Mai 132 — 132,5 —132,25 M. bez., per ö g ai N 
von ca. 350 Ballen wurde in aller Ruhe zu unveränderten feſten Mat-Xunt 133 M. bez. — Gerſte per 1000 Kilo loko Bomm. 150 9 bereits v gen 18 Ei rg 150 1 
Preſſen von 110 M. bis 130 je nach Qualtät verkauft. In aus⸗ bis 136 M. Märker 132142 M. — Hafer per 1000 Kilo tote geſetz bereits vor. Die heutige Vorlage nehme den Jvvaliden⸗ 
wärtigen Sorten gingen ab: Hallertauer Prima zu 130-142 M. Pomm. 130-135 M. — Spiritus rubig, per 10 000 Oiter⸗Proz. fonds nur jo weit in Anſpruch, als es das Penſtonsgeſetz, 
Sekunda 114—125 M., Eijäffer zu 117 M., Württemberger zu 128 loko ohne Jaß 70er 30 M. bez., per Dez. 70er 294 M. Br., per welches demnächſt dem Reichstage werde vorgelegt werden, zu⸗ 
und 134 M., Badiſche zu 130 M., Polen 82 140 M. und Spalter] April⸗Mai 79er 31,4 M. Br. und Gd. per Mat-Junt 70er 31,8 laſſe. Abg. Hartmann ſprach Namens der Konſervativ 
zu 172 M. Der Geſammtumſatz betrug bei ruhiger fefter Stim⸗ M. Br. und Gd. — Angemeldet nichts. — 7 fü 5 Ri t N d 1 0. i F 
mung ca. 600 Ballen. Die Zufuhr zum beutigen Markt tft ſehr Weizen 147,25 W., Roggen 127,75 M., Spiritus 7er 294 m. für, Richter Namens der Freiſinnigen gegen die Vorlage, 

weil dieſelbe ein Eingriff in das Einnahmebewilligungsrecht 


gen u. a u ri ea find 8 5 ide 9 (Oſtſee⸗Ztg.) 5 

n gemacht worden. — Markthopfen K. des Reichstags ſei. Beſſer wäre die Beibehaltung temporärer 

prima 123,00 bis 128,00 Mark, do. ſekunda 115,00 bis 120,00 Schatzanweiſungen; v. 177 75 ſprach ſich für Einsehung einer 
Kommiſſion aus. Der Schatzſekretär beſtritt den Eingriff in 


M., do. tertia 105—112 M., Gebirgshopfen 128—136 M., Spalt Feſtſetzungen 

nächſte Umgebung 162—170 M., Spalter Land ſchwere Lage 155 bis . 52 

165 M „die Rechte des Reichstags, worauf Frhr. v. Stauffenberg 
L nochmals die Bedenken der Freiſinnigen klar legte. 


der ſtädtiſchen Markt⸗ 
65 M., alter Land leichte Lage 145—155 M., Ai ind 1 
120—128 M., Hallertauer prima 139-142 M., do. kemke bis — — 
— MR. bo, tertia 105—110 M., Wolnzach⸗Auer Stegelgut, prima | Me Berlin, 3. Dez. Finanzminiſter Miquel iſt an 
u einer Luftröhrenentzündung erkrankt, jo daß er das Bett 
hüten muß. 


M., Mainburg prima 140—150 M., Württemberger 
prima 135—140 M., do. ſekunda 125—130 M., do. tertia 110—115 N 

Berlin, 3. Dez. [Prozeß Ahlwardt.] In der heu⸗ 
tigen Verhandlung legte Ahlwardt dem Gerichtshofe zur Be⸗ 
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291 N oſener Prima Kilo 12 90 12 70 
weisaufnahme ſechs Schriftſtücke vor, welche vom Staats⸗ 
anwalt als zweifellos amtliche und nur als durch einen hor⸗ 
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‚Bf. 


(Hopfen⸗Kur.) 16 50 15 50 

Feſtſetzungen der Handelskammer ⸗Kommiſ 
feine mittlere ord. 

Raps per 100 Kilogr.. 22,90 21,80 20,.— Mark. 


Marktberichte. 


(Nachdruck nur mit Quellenangabe geſtattet.) 


x Winterrübſen . 22,10 21,10 20,— « renden Vertrauensmißbrauch in den Beſitz des Angeklagt . 
W. „ . Dez. 7 - 1 ger agten ge 
„Wochen . 1160 13 tg kae Kine der Woch ölfferiete der Zu N t der 4 I N Börfe. langt, erklärt wurden. Der Staatsanwalt erjuchte, während — 
1 Neude zwiſchen 6—8 Grad, worauf mildes Wetter eintrat, geſtern kit % Wit kebrauchshte er Verleſung die Oeffentlichkeit auszuſchließen. 
ſteellte Ba Biene: ſtarker Schneefall ein. Die Getreidezufuhren 1 Dez Kanon 2. Dez Paris, 3. Dez. Ein Zeuge hatte geſtern vor der Pa⸗ 
u ee den en a fein Brobraffinabe 28,00 Wi. 275 N. nama⸗Kommiſſion ausgeſagt, daß gewiſſe auf die Panama⸗An⸗ 
* Weftpreuben und Polen waren Offerten ebenfalls größer als im | ein Vrobraffinade 27,75 I 27,50 N. gelegenheit bezügliche Papiere an Conſtans verkauft worden 
deen Vorwochen. In ffolge außwärtiger aner Berichte und des Jem. Malte f. n 27.20% M. ſeien. Conſtans richtete in Folge deſſen an den Vorſtßenden 
geringen Abzugs verlief der dieswöchentliche Geſchäftsverkehr in rpfiallzucher 1 2 Me. 26,25 M. der Kommiſſion ein Schreiben, in welchem er die Behauptung 
m ge g el der e ee 3 Mitter II. 29,00 M. | 28,75—29,00 M. in aller Form für unbegründet erklärt und gleichzeitig die 
eh. zu Lag Tendenz am 2. Dezember, Vormittags 11 Uhr: Stetig. Leichtfertigkeit bedauert, mit der man ſich die Achtung vor der 
e pen wurde ſtark angeboten und ließ ſich nur in beſter B. Obne ER e 2 Republik im Lande herabzuſetzen beſtrebt. 
cache 10 W leicht blasen, andere foft aun Pranger Buder 27 | DE) | reisen 
1 Roggen fand ſelbſt bei ermäßigten Forderungen ſchwerfälligen e 88 Proz 14.40-14.50 M. 14.40-14.60 IR. Wiſſenſchaſt, Kunſt und Literatur. 
N . Rend. oz.  13,70—13,85 M. 13,75 —14,00 M H 
. um. 10 Verſandtzwecken wurde nur ſehr wenig gekauft, 120 Nachpr. Rend. 75 Proz. 11.00-11.85 M. 11/0—11.85 M. * Armee⸗Kalender des Deutſchen Soldaten⸗ 


horts für das gear 1893. Verfaßt von H. v. Below, Ge⸗ 
nerallieutenant z. D. Verlag von Karl Siegismund in 
Berlin. Preis 1 Mark. Dieſer nunmehr im 6. Jahre erſchel⸗ 
nende in ſeiner Art einzig daſtehende deutſche Armee⸗Abrelßkalen⸗ 
der erfreut ſich einer ſtets wachſenden Beliebtheit in allen milttä= 
riſchen Kreiſen. 


2 Gerſte war reichlich offerlrt und billiger, geringe Sorten Zee am 2 Dezember, Vormittags 11 Ubr: zeit. 
* 1 A ochenumſatz 543 000 Zentner. 
5 al zu Lager gehen, da es an Reflektanten dafür fehlte, N Le 2. Gd 5 1 1 er 9 0 Som Termin 
1 R Handel. a rundmuſter B. p. Dezember 3, , p. Jan. 
ße 182. fchleppenben Abſat und wurde über Bedarf zu⸗ 578 M., d. fehr. 3.77, M. p. März 380 V., p Apel h 3, 
FCröoſen mußten etwas billiger verkauft werden, Futterwaare 1 385 M. b. Junt 385 M., p. Juli 3,85 M. v. Auguſt 
140—145 M., Kochwaare 155—165 M. 85 M., per September 3,85 M., per Oktober 3,85 M., per No⸗ 
ns Pin e 5 nur in beſſerer Waare beachtet, blaue 85—88 M. vember — M. Umſatz 60 000 Kilogramm. 
gelbe 90 —98 M. 
6 * chweizen wurde in kleineren Poſten gehandelt, 140 bis 


hr 


Börſe zu Poſen. 
Poſen, 3. Dez. [Amtlicher Börſenberlcht. 
Spiritus Gekündigt —,— L. Regulirungspreis (50er) —.—, 


— 8 a “> f 7 7 et £ 5) ’ U, A A 

(amp zen 2 0 me eig = ve ab- Telegraphiſche Nachrichten. eee . Pez 05 9 107 er Geo. 

elaufenen Be oche unweſen un eßen No Faß (5 50, 29,00. 
0 auf leichem Niveau wie gegen Schluß der Vorwoche. Im All ’ Thorn, 3. Dez. [Privat⸗Telegramm der „Poſ. pirikus fill Toto obne Faß (ew 48 80, (70er) 29,00 

3 2 F Me Züge 3 . 10 15 1 ku ee ag dag ar den | = en 

werden, da Ro u ege gefra un edeutende Ver⸗ = . 

käufe nach Mitteldeutſchland und Hamburg ſtattfanden. Die ab Ra 11 28 Cefvonfungen und 12 Tobeg l „Secdler Börſen⸗ Telegramme. 
Bahnſtationen gelieferte Waare wird zu dieſem Behuf ſchnell ab⸗ b Y Berlin, 3. Dezember. (Telegr. Agentur B. Heimann, Boten.) 
ſorbirk. Die am biefigen Platz eintreffenden Zufuhren begegnen 32 bezw. 18, Lublin 8 bezw. 6 in drei Tagen vorgekommen. Noth. 710 2 
von Spritfabrikanten, die für Deutſchland vollauf beſchäſtigt ſind, Darnach iſt in Radom eine mäßige, in Siedlec eine ſtärkere Weizen jtil Spiritus feſt 


bo. Dezember 151 75153 
8 d. ee 154 155 


2 


promptes Untertommen. Der Brennerelbetrieb ſteht dem vorjäh⸗ 
rigen bei Weitem nach und dürfte ſpäterhin auf größere Zufuhren 


ne Faß 31 so 31 50 
Zunahme zu konſtatiren. es 20 80 30 6) 


70er Lofo o 
3. Dez. [Privat- Telegramm der „Pof. 2er. 
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"1 Ze 


nit zu rechnen fein. Ztg.“ In Friedeberg fordern der Landrath von Born⸗ Roggen feier I der Kors Mar 32 
5 ri 2 RE ee Br» |Itedt, ein Kreisdeputirter und der Seminardirektor öffentlich) do. e 131 7513 26 70er Nn un 
richt der ſtädtiſchen Markthellen-Direktion über den Großhandel ir durch ein Flugblatt auf, für Ahlwardt zu ſtimmen. ne 184 een e ee eee 


der Zentral⸗ Markthalle.) Marktlage. Fleiſch. 
Starke Zufuhren, langſames Geſchäft. Hammelfleiſch nachgebend. 
Bagkonier und Serben höher bezahlt. Wild und Geflügel: 
Wlldzufuhr recht reichlich, Geſchäft mäßig, Preiſe wenig verändert. 
& 5 Geflügel genügend, nur feine Enten begehrt, im 
u 5 flauer Markt. Fiſch e: 1 9 genügend. Geſchüft 
befriedigend, Preiſe im Durchſchnitt höher. B ſeſ: 
Unverändert. Gemüſe, Obſt und Südfrüchte: Ruhiger 


Nom, 3. Dez. Die auswärts verbreiteten beunruhigen⸗ 
den Nachrichten über das Befinden des Papſtes werden von 
der „Agenzia Stefani“ für vollkommen unbegründet erklärt. 
Der Geſundheitszuſtand des Papſtes iſt durchaus normal. 

Paris, 3. 25 Caſimir Perier findet bei der Kabinets⸗ 
bildung erhebliche Schwierigkeiten, es heißt, daß Bourgeois es 


Rüböl feit 18 loko ohne Faß 51 — 51 - 
. 


Berlin, 3. Dezember. Schluft⸗Kurſe. 1 2 
utter und ä 2 


Weizen pr. Dezember 
0. April⸗ Mal. 154 — 154 50 


— — —⅜ 
kN = RE 


Markt. Nüſſe und Datteln billiger, Weintrauben theurer. ablehne, in das Kabinet einzutreten. Roggen br. Dezember . . 141 75 112 75 
leiſch. Rindſteiſch Ia 50—55, IIa 43—48, IIIa 35—42, Kalb» Lüttich, 3. Dez. Im Streikgebiet iſt die Ruhe vollſtän⸗ 0. E 5 er 144 25 
ktelſch Ia 50—65 M. Ia 30-47, Oammelfleiſch Is, 45-50, Le dig hergeſtellt. Geſtern Abend wurde in Ougrcee ein Indivi⸗ Spiritus. Nach amtlichen Nottrungen SE o 
90-3, Schweinefſeiſch 50-57 M., Batonter 48—50 M., Serbiſches : 5. der is 50 31 50 
48.50 M., Ruſſiſches 43—45 M. p. 50 Kilo. duum verhaftet, welches geſtern Vormittag die Streikenden do. 7er Dez.⸗ Jann. 50 70 80 70 
5 Gerkuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ner. m gegen die Gendarmen aufhetzte und einen Brigadier mit dem do. Toer Bee e REN TH NE 
en Be ohne . K 1 5 Do Belle bedrohte. In Tilleur wurden 55 u. des Bürger: 2 10er Een 1 7 = 40 — 3 
2 A er eck, geräuche 0. .. arte 1 7 oſſen. 4 = ee e : 
lem 110-120 Be. Gian 160-180 ver 60 Ku“ weit vb dee. Ene Meldung des auterfchen da. er Jun. Jul... 3 20 810 
Wild. Nothwild per , Kilo 0,33.—9,37 M.“ Damwild per aan e de de >: 3 BRACHEN. 
„ do. leichtes — Pf., Rehwild Ia. per / Bureaus aus Tanger vom 2. Dez. beſagt: Geſtern Abend wurden 1 90 8 Voln. 6% Pſdbrl. 68 10 51 
0,51—0,65 M., do. IIa. per , Kilo 45—49 Pf., Kaninchen p. bei einer Streitigkeit zwiſchen vier Europäern und einer Mau⸗ a . 8 = [106 A| do. Liquld.⸗Pfbrf. 62 10 e 
2. 61-63 Pf., Haſen Ia. p. Stück 2,40—2,70 M., IIa 1,45 bis riſchen Polizeipatrouille ein ER . tobtgefoffen 55 0 30 5 2 105 x Unger Foce . 
f u k 4 „ Wald und ein Spanier verwundet. eute hielten die hieſigen Poſ. 4% Pfandorf 101 70 Ido. 5% Papterr. 85 60] 85 60 
N.. Kostümen nung de. 188. * Wc arer alte f. Europäer eine Verſammlung ab, worin beſchloſſen wurde, die] Bol. I, 35 103 80103 = ge ed.⸗Akt. 8. 167 2 167 7 
ld — Mk., Krammetsvögel — Pf. p. Stück. europäiſchen Vertreter aufzufordern, von den betreffenden Re⸗ 504 Bro. 2 95 50 95 40 Disk. Kommandit s 128 40 179 90 
echte, b. 50 Kilogramm 49—68 M., do. große gierungen die Bildung eines internationalen Polizeikorps zu] Jeſterr. Banknoten 169 75 169 8 > 
ee M., Alete 79 M. erwirken Oger Siczerrentt 82 40 82 40 Jondsſtimmun 
70e i ie⸗ a ; 200 301200 A 
Sofia, 3. Dez. Die „Bulgarie“ erwähnt eines Gerüchtes, 2 „ Bebt Por 99 — 98 9 ſchwach | 


welches der Regierung den Plan einiger Verfaſſungsabände⸗ 
rungen zuſchreibt und fügt hinzu, die 1 e Sobranje 
hätte ſich für oder gegen die Zweckmäßigkeit der Aenderungen 
Krebſe, grote, über 12 Ctm., p. Schock —8 M., do. 11—12 Etm. auszuſprechen; im bejahenden Falle würde die Sobranje die 
do. 9 15 1 — 2 nn = n n an = ee des Mrs Jahres 
> ‚Butter. per — „La. bo. 114— eſchließen. „Swoboda“ giebt die Exiſtenz eines derartigen 
{ e Hofbutter ka M., Landbutter 92-105 M., Galtz. Gerüchtes zu und fügt bei, die Regierung habe noch keinen 
b Eier. Irische Landeier ohne Rabatt 3,75—4,00 M. Prima | Schritt in dieſem Sinne unternommen. 
R ler mit 8%/, Proz oder 2 Schock p. Kifte Rabatt — M. Bukareſt, 3. Dez. Im Zappaprozeſſe verweigerten 
Karto runde weiße per 50 Alone: 1 208 die griechiſchen Vertreter die den ausländiſchen Parteien oblie⸗ 
abet Zund gende Hinterlegung der Prozeßkaution mit der Begründung, 
ge, p. die griechiſche ee prozeſſire gegen die Erben Zappas. 
pinat p. Der rumäniſche Staat ſei an der Angelegenheit nur in ſehr 
geringem Grade betheiligt. Der Gerichtshof erkannte daher 
auf Ausſchluß der griechiſchen Regierung als Prozeßpartei. 
Der Termin der nächſten Verhandlung iſt auf den 27. Januar] Weizen matter 


ſtpr. Südb. E. S. A. 69 75 69 — Schwarzkopf 218 — 218 75 
Weiz. Ludwbf. do. 110 501110 30,Dortm.St.-Pr. L. A 58 90) 58 30 
Marienb⸗Mlaw bo. 59 — 59 100Felſenkirch, Kohlen 188 — 137 25 
Griech. 4% Goldr. 50 90 50 5% Inowrazl. Steinſalz 34 — 34 25 
9 


Schalthtere. Hummern matt, per 50 Kilo 134—135 M., 


talieniſche Rente 92 60 92 50 Ultimo: 

9 t. neue A 1890 79 25 78 60 It. Mittelm E. St. A. 102 40102 75 
Ruff. 4% kl. Anl. 1890 96 60 86 60 Schweizer Beute. 115 50115 50 

Orien- Anl. 63 60] 63 5 Warſch Wiener 197 761197 50 
Rum 4% Anl. 1880 82 — 82 — Verl. G. Pant 158 251132 75 
Serbiſche R. 1885 76 25 76 25 Deutſche Bank⸗Alt. 158 25/158 50 
Türk. 1 kon. Anl. 21 50 21 4 Königs- u. Laura. 98 60 98 25 
Disk. Komm B. A. 178 86,180 1 ochumer Gußſtahl 119 60119 75 


Nachbörſe: Kredit 167 75, Diskonto⸗Kommandit 178 4) 
Ruſſiſche Noten 200 25. 


Stettin, 3 Dezember. „Telear Agentur B. Heimann. Bolen. ) 
V. 2. 8 6 
Spiritus unveränd. 


3 . do. Dezember 146 — 147 — per 70 W. Aba. 30 — 20 - 
5 1 M., Kochbirnen ſeſtgeſetzt do. April⸗Mal 151 50183 -, 5 8 5 10 ” n 
. e 8 I 0 # RA „ ) 
dad 0 en Meſſee 0 Sie Fel M. | Berlin, 3. Dez. [Telegr. Spezialbericht der 126 51193 28 We be bee 


3 = Stettin, 2 Den, „Weiter: ſchön. Temperatur + 1 Gr. N., „Poſ. Ztg.“] Reichstag. le ae 131 — 1132 25 do. per loko 10 10) 19 10 
Barom. 759 Mm. W. fonds geſetzes. Der Nationalliberale ann bezeichnete ein r 

8 der dee 4b N. Ber 1 lber Apr, Mal 188 M. Militärpenſtonsgeſetz als unerläßliche Vorausſetzung. Die Na- do. April Mat K 9 
8 75 ö 15 1 d. — Noggen wenig! tionalliberalen würden ſich ablehnend verhalten bis zur Rege⸗ *) Wetroleum loto verſteuert Uſance 1¼ pCt. 


147 
bez., per Mai⸗Junt 154.5 M. Br. 154 M. G 
F f f Druck und Verlag der Hofbuchdruderei von W. Deder u. Co. (A. Röſtel) in Beier, ; 


